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Freitag. 26. Januar

1923
ViBdredi. 26 jaivier

1923

• Erscheint täglich -.
ausgenommen Sonn-, und Feiertage XLI. Jahrgäii0 -7 'XLImc ann^e

srairiiiii
• • -! I

Parait journellonent
dimanches et jours de löte exceptAs

?2i
R*dxktlon und Administration lroEldg. Volkswirtschaltsdeirartement —
Abonnemente: Schweiz: Jährlich Fr.20.20, halb]ährlich Fr.1l).20,vierteIJälirÜci(i
Fr. 5.20 — Ausland: Zuschlag des Porto — Es lauur nur bei der Pest abonniert
wtrden—Preis einzelner Nüminem 15 Cts. — Annoncen-Regler PubllcKaä A.<t
— Irisertlnnunrels: 50 Cts. die sechsaesDaltene Kolonetzelle tAnsland 65-Cts.)

RMactlon et Administration an Departement föderal de rteonomie pphllrjne—
Abonnements Suiise: un an Ir. 20.20, un semestre fr. 10.20, nq' trimeslre"
lr.5.20 — Strang«-:. Elqs frais deport On s'abonne exclnsivement aux~
•ftlces • poiUux — Prix du numfiro 15 Cta. — Rigle des annonces: Pnb-l-
Cltas. S. A. — Prix d"n«»r;'o'o: 60 dts'. la Ugne de eolonne (l'dtranger #5 ete.)

N° 21

a.i -I»haIt r Abhanden gekommene Werttitel. — Handeisregister. — Fabrik- ami
Handelsmarken. — Bilanzen von Versicherungsgesellschaften. 'Verbrauch alkoholischer

Getränke in der Schweix. —' Handelsvertrag mtt .Italien. — Hollands.—
Dl8kontoaät;^-undJK«§bseJkurse. — Internationaler PostRhroverkehr.

'
• - - ' ' .<vi •

fiommairetTltrrs dlsparus. — Regisire de commerce.Marques de fabrlqtfe
et, de-.commerce. — Norme per l'csportaeione. — Eölans deicompagnies d'assDrance.

Trait£ de commerce avec ,1'ltalle. • — Taux d'escöcnpte et eonrs chk change.
Service international des virements postäox. j

tti Teil - Partie nlle - Patte nHitiale

Abbanden gekommene Werttitel — Titres disparus—Titoll smarriti

Der Mantel zur Aktio Nr. 114/per. nom. Fr. 100 der Waeserversorgung
A. G. Reinach wird vermisst. '

Diejenigen, die. .ein Anreeht an dieser Alttie zu haben glauben, werden
•hiermit aufgefordert,-dasselbe innert der Frist von-drei Jahre», gerechnet von
der ersten Publikation im Schweizerischen-Handelsamtsblatt an, bei der unter-;
zeichneten? Amtsstelle • geltend • zu machen, ansonst Kraftloserklärung • des
Titels erfolgen wird. (W 40') •

Kulm, den 23. Januar 1923.
" £ Namens des Bezirksgerichts Kulm:

Der Präsident: Dr. H. Schatzmann.
Der Gerichtssehreiber: A. Vogel, Fürsprech.

Das Bezirksgericht Untertoggenburg hat in seiner Sitzung vom-29; Dc:
zember 1922 als kraftlos erklärt: Versicherungsbrief Nr. 3546, Pfandprotokoll
Degersheim Bd. C, datiert den 10. Juni 1902, Wert Ir. 9883.30,.ursprüng¬
licher Wert Fr. 22,500; ursprünglieber Debitor: Industrieverein Degersheim;
Kreditor: Ersparnisanstalt Degersheim. (W 42)

F1 a w i 1, den 23. Januar 1923.

-.*••• Bezirksgerichtskanzlei Untertoggenburg.

Es werden vermisst;
a) die:Oblig^bh-Nr. .42429"'v'on- hV. lO0i9-"der-&)4 % igen" Eidgenössischen

Staatsanleihe l922, sinnt Semestercouporis, 1. März 1923.ff.;
b) .die .Obligation Serie Zb, -Nr." 16214 von Fr., 1000 der St. Gällisehen Kan-

toualbank, St. Gallen, samt Semestereoupons, 15. November-. 1922 ff.;
c) das Sparlieft der St. Gällisehen Kantonalbank, St. Gallen, Nr. 211927,

Wert per 15. November 1918 Fr. 1800.
Der allfälligö Inhaber dieser Titel wird aufgefordert, selbe innert der Frist

von drei Jahren seit dieser Auskündung dem Bezirksgerichtspräsidium St. Gallen

vorzuweisen, ansonst sie als kraftlos erklärt werden.' (W 41')
St. Gallen, den 24.' Januar 1923..

Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Es werden vermisst:
a) Kapitalwert per 6 Kronen Fn 9 l. 10, haftend a. G. B., Nr. 4, Rossberg-

Feusisberg, des Clemens Schatt.-Einleger: Dr. Gassmann;
b) Kapitalwert per 16 U. 3% a. Gelds Fr." 281.88, datiert den 18. März

1830/29. Dezember 1852, a. Nr. 1076, Gebrüder Gassmann Bächau-
Freienbaeh. ' ' -

Vorweisung der Titel bis 20. Januar 1924 an Gerichtskanzlei Höfe, Wol-
lerau, ansonst die Amortisation ausgesprochen würde. (W 43)

Wollerau, den 24. Januar 1923..
" * '

Pro Bezirksgerichtskanzlei Höfe: J. Bachmann.
*

l '

Mit Bewilligung des Obergerichtes, wird anmit der Inhaber des vermissten,
angeblieh abbezahlten Schüldbriefes für Fr. 135, auf Susanna geh; Gehring,
Ehefrau des'falliten Rudolf Brunner, '.yOn Mönehaltorf, wohnhaft in Ottikon,
Kirchgemeinde Hlnau, zu Gunsten des -Jakob Baumberger, in Gotzenwil-Seen,
d. d. 20. September 1860: (letzter bekannter Gläubiger: der ursprüngliche,
letzte bekannte Schuldnerin: Regula Brunner,' geb. 1850, in Ottikon-IUnau),
oder wer sonst über.denselben Auskunft.zu geben imstando ist, aufgefordert,
sich binnen Jahresfrist, von der ersten Publikation im Schweizerischen
Handelsamtsblatt an gerechnet; in der Bezirksgerichtskanzlei Pfäffikon zu melden,
widrigenfalls der.Scliuldtitel kraftlos erklärt und am Grundprotokoll gelöscht
würdo. ' (W 44')

Pfäffikon, den 24. Januar 1923. Im Namen des Bezirksgerichtes,
Der Gerichtsschreiber: J.- Keller.

Das Bezirksgericht St. Gallen, 2. Abteilung, hat. iu seiner Sitzung vom
25. Januar. 1928 dio Obligation der St. Gällisehen Kantonalbank Nr. 8845
Ser. J von Fr. 1000 samt Zinsceüpons per 31. Dezember 1917 u. ff. nach erfolglos

gebliebenem Aufruf als kraftlos erklärt. (W 46)
S t. Gallen, den 25. Januar 1923. Bezirksgerichtskanzlei St. Gallen.

Der allfälligc Inhaber, der Inhaherobligationen Nrn. 482821/24 der Zürcher
Kantonalbank in Zürich für je 1000 Fr., datiert den 16. Oktober 1919,
verzinslich zu 5 %, samt Halbjähres-Zinsscheinen ab 20. Januar 1923 bis 20. Juli
1924, wird aufgefordert, diese Titel binnen 8 Jahren, von der ersten Publikation

im Schweizerischen, Handelsamtsblatt an, in der Kanzlei des • Gerichtes
vorzulegen. Nach fruchtlosem Ablauf der Frist würden die Titel als kraftloe
erklärt werden. (W 45')

Z ü r i e h, deu 25. Januar 1923.

Im Namen des Bezirksgerichtes ß. Abteilung,
Der Gerichtssehreiber: K. Huber.

•Le president du tribunal du distriet de Delemont somme, cooform&nent
aux art. 870 C.'e.s. et 849 et suivants C. 0., le dötentcur ineonnu de la cödule
hypothöcairo au porteur du 22 juillet 1916,.d*un montant de fr..4009, er66e
par Jaeob Simon, mattre-eharpentier, ä'Del6mont,.et inscrite:au registre fonr
cier ä s6rie 1, n° 1423 g im., de produire le dit tätre au greffe du tribunal du
distriet do.Delömont dans le dölai d'une.annöe, ä partir.de la prcmiöre
publication du present avis, faute de quoi l'annulation en sera prönoneee." (W39»)

• Le president- du tribunal: Jos. Ceppi.

Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commorcio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Bern — Berne — Berna '

Bureau Aarwangen
'Vi oh ban del. — 1923. 24. Januar. Die. Finna Jakob Müller, Yieli-

handel, in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 849 vom 10. November 1899, Seite 1405),
ist infolge Todes des Inhabers erlosehcn.

Bureau Bern
' Transportuuternehmungon. — 16. Januar. Die Aktiengesellschaft

unter der Firma Agence Furness Soctetd Anonyme (S. H. A. B. Nr. 185
vom 13. Juni 1922, Seite 1133 und dortige Verweisungen), hat gemäss Be-
sehluss ihrer Aktionäre vom 15. Dezember 1922 deu Sitz von Bern nach Basel
verlegt und wird daher im Handelsregister des Amtsbezirks Bern gestriehen.

Bureau lnterlaken
25. Januar. Die Kollektivgesellsehaft Joh. Feuz u. Fr. v. Ahmen, Hotels

Alpenrose & Mittaghorn, mit Sitz in Wongen, Gemeinde Lauter-
brunnen (S.'H. A. B. Nr. 165 vom 28. Juni 1913, Seite 1200),- hat sich
infolge Todes des • Fritz von Allmen aufgelöst. Aktiven und Passiven gcheii
über an die neue Kollektivgesellschaft <Feuz & v. Allmen, Hotels "Alpenrose
& Mittaghorn», in Wengen.

Johann: Fcuz, von Lauterbrunnen, Hotelier, und Margaritha von Allmen
geb. Feuz,' Friedrichs1 sei. Witwe, von Lauterbrupnen', -beide wohnhaft in
Wengen, haben unter der Finna Feuz & v. ÄUttien, Hotels Alpenrose & Mlttag-

k horn, in Wenge»,-eine-Kollekttvgesellseliaft eingegangenj welche am 1.
Januar 1923: begonnen hat und Aktiven und Passiven der erloschenen Firma
«Joh: Feuz-'u. Fr. v. Allmen, Hotels Alpenrose Mittäarhorn». -übernimmt
Betrieb.genannter Hotels in Wengen. '

Schwyz — Schwyz — Svitto
1923. 20. Januar. Die Kollektivgesellsehaft unter der Firma R. & L. Diet-

heltn, Kartonfabrik,- in Laehen (S. H. A. B. Nr. 81 vom. 7 April 1914,-Seite.594)
(Gesellschafter Riehard uiid Lothar • Diethelin), hat sich aufgelöst und es ist
diese Firma und damit die Prokura Richard Dietbelm sen. nach bereits
beendigter Liquidation erlosehen. •

24 Januar. Die «Genossenschaft für Einführung von. elektr. Licht und
Kraft auf Klein- & Grossarni und Allmend», in Küssnaeht (S. H. A. B. Nr. 162
vom 80. Juni 1921, Seite 1327 und dortigo Verweisungen), hat sieb dureh
Besehluss der Generalversammlung vom 6. Januar 1923 aufgelöst; die
Liquidation wird unter der Firma Genossenschaft für Einführung von elektr. Licht
und Kraft auf Klein- & Grossarni und Allmend in Liquid, dureh die bisherigen
Vorstandsmitglieder Kiemenz Dober, Präsident, und Gottfried Dober, Aktuar,
beide in Küssnacht, besorgt. Die Liquidatoren. führen kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift.. -

Kochherd- und Kassenfabrikation...— 24. Januar. Die
Kollektivgesellsehaft unter der/Finna «Alois Ulrieh.& Cie. Köehheid- & Kassa-
fabrikation», in Arth (S. H. A. B. Nr. 43.vom 21. Februar 1922, Seite 315),
hat sieb aufgelöst; die Liquidation wird.besorgt.unter der Firma: Alois Ulrich
& Cie. In- Liquidation dureh den bisherigen 'Gesellschafter. • Alois Ulrich,
Schlösser, in'Arth, und durch Ignaz Hürhiiiann, Schlosser, von uiid in Waich-
wil (Zug), mittelst K o 11 e k t i v z e i e h n u n g.'

Glarus — Glaris — Glarona

Papierfabrik. — 1922. 21. Dezember. Die Aktiengesellschaft unter
•der Firma Gebrüder L. & J. Zweifel. A. G." in Liquidation, in Netstal (S. H.
A. B. Nr. 165 vom 4. Juli 1921), ist liaeli' beendigter Liquidation erlosehcu. •'

1923. 23. Januar. Dio Kollektivgesellsehaft unter der Firma F. Zahler
& A. Zimmermann, Hotel & Kurhaus Elm, in Elm (S. II. A. B. Nr. 2Ö2 voin
16. August 1921), wird infolge Konkurses der Gesellschafter im Handelsregister'

gelöseht.
1 " ' •• •

24. Januar. Baumwollweberei und Bleicherei Riedern A. G., in Riedern
(S. H. A; B. Nr. 49 vom 23. Februar 1912 und -Nr. 160 vom 12. Juli 1922). Die
Prokura von Fritz Weber-Spälti ist' erloselien.

Zug — Zoug—Zugo
1923. 24. Januar. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Automobilver-

kehr Menzingen A.-G., Beförderung von Personen-dureh Aufträge, eventuell
Personen-, Post- und Gepäckverkehr Edlebaeh-Neuheim, in Menzingen
(S. H. A. B. Nr. 324 vom 81. Dezember 1913, Seite 2294), ist durch Verfügung
der kantonalen Aufsichtsbehörde (Besehluss des Regierungsrätcs.des Kantons
Zug vom 20. Januar 1928), von Amtes wegen gestriehen worden.

Freiburg — Fribourg — Friborgo '

Bureau'de Römonl (district de la Gläne)
1923. 24 janvier. Les raisous suivaiites sont radices d'office pour cause de

döpart:
HA tel. — Henri Cottet, exploitation de l'Hötel de Ville de Rue (F. o. s.

du c. du 20 mars 1917, n° 207, pago 1714).
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Hö.tel. — Joseph Ptiro, desservance do l'Hötel do la Croix Blanche, ä
R o ni o n t (F. o. s. du c. dn 20 dCcembre 1917, n° 298, page 1982).

Quincaillerie, articles dc bazar,, etc. — Feige-Morel,
quincailleric, articles de bazar, graincs de jardin, ä Romont (F. o. s. du e.
du 20 döcembre 1917, n°. 298, page 1982).

Cafö-restaurant. — Emilien Borcard, cxploitatiou du cafö-restau-
rant de la Parqueteric, ä M e z i e r e s (F. o. s. du e. du 20 deeembre 1917,
n° 298, page 1982).

H61e 1. — C. Mouret, desservance.de l'Hötel dc la Tüte neire, Ro-
mont (F. o. s. du c. dn 5 mars 1906, n° 86, page 342).

E pi eerie, inerecric, etc. — G. Cattin-Vollery, epieerie-merccrie,
laiues et colons, ä Romont (F. o. s. du c. du 28 füvricr 1906, n° 77,
page 307).

Buffet de gare. — Emile Dövaud, desservance du buffet de la gare
de Siviricz (F. o. s. du c. du 15 mars 1906, n° 106, page 421).

Auberge. — Louis Progin, exploitation de l'auberge des Bains do la
Gläne, aRomout (F. o. s. du c. du 27 deeembre 1917).'

Ilötel. — Rose Kaeser, desservance de l'Hötel de la gare, ä. Romont
(F. o. s. du c. du 29 deeembre 1917, n° 304, page 2027).

Auberge. — Henri Savio, desservance dc l'Auberge de la Fleur de

Lys, ä Ru e (F. o. s. du c. du 29 mars 1906, n° 131, page 521).
B o'u c Ii er ie-charc. uteri e. — Vve Lüon Ayer, boucherie, eliarcu-

teric, & Romont (F. o. s. du c. du 12 novembre 1919, n° 271, page 1983).
Auberge. — Emile Buchmann, exploitation dc l'Auberge de l'Ange,

öpiecrie-mercerie, u Chavanncs s. Orsonncris (F. o. s. du c. du 7 jan-
vier 1918, n° 4, page 26). •

'

HOtel. — Joseph Pache, desservance de l'Hötel dc la Fleur dc Lys ct.
commerce de bötaü, A Rue (F. o. s. du e. du 7 janvier 1918, n° 4, page 26).

24 janvier. Les raisons suivantes sent radiecs d'office pour cause de dücüs:
Commerce de bois. — Placide Dumas, commerce de böis, ft

Romont (F. o. s. du c. du 17 düccmbre 1909, n° 312, page 2077). •

Tannerie, commerce de cuirs. — Fran5ois Bosson, taunerie
et commerce de cuirs, ä Rae (F. o. s. du e. du 3 septembre 190:', n° 342,
page 1365). •

Solothurn — Soleure — Soletta
Bureau Stadt Solothurn

Daehdeckerei, Spenglerei, Installationen. — 1923. 24.
Januar. Aus. der Kellektivgesellsehaft Frei, Muriset et Cie., Dachdeckern,'
Spenglerei und Installationsgescliäft, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 258 vom
11. Oktober 1920, Seite 1939), ist Jules Frei, Vater, Dachdeckermeister, in
Solothurn, ausgetreten.

24. Januar. Die Firma Hermann Singer, Lithographische Anstalt
Solothurn, in Solothurn (S. H. A. B. Nr.' 40 vom 16. Februar 1920, Seite 278), ist
infolge Uebergangs auf die Kommanditgesellschaft «Singer & Co.»
erloschen. Aktiven und Passiven gehen über auf die neu gegründete
Kommanditgesellschaft «Singer & Co.», in Solothurn.

Unter der Firma Singer & Co., Lithographische Anstalt, in Solotliuru, hat
sich am 17. Januar 1923 eine Kommanditgesellschaft gebildet, welche ihren
Sitz in Solothurn hat. Unbeschränkt haftender Gesellschafter ist: Hermann
Singer, von Stein a. Rhein,.in Solothurn, und Kommanditär mit einer,Kom-
manditsumnie von FE 50Ö0 (fünftausend Franken): Alfred Wasoscha, von
Savognin (Graubiinden), Bankangestellter, in Selothnrn. Die Firma:.erteilt
Einzelprokura an den Kommanditär Alfred Wasoscha, in Solothurn. Die
Kommanditgesellschaft übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen, Firma
«Hermann .Singer, Lithographische Anstalt Solothurn». Lithographie•. und
Buchdruckerei. Btircnsträsse Nr. 345.

Tuch- und Manufakturwar on, Halbleinfabrikation. —
24. Januar. Die Firma Wwe. Baumann-Schreyer, Tuch- und Manufakturwarenhandlung

und Halblcinfabrikation, in Solothurn (8. H. A. B. Nr. 147 vom
15. Oktober 1890, Seite-731), ist infolge Verzichts der Inhaberin erloschen.

Tu eh - uud Manufaktur waren. — 24. Januar. Inhaberin der
Firma Beriha Kiefer, in Solothurn, ist FrL Bertha Kiefer, Roberts sei., von
und in Solothurn. Tuch- und Manufakturwarenhandlung. Theatcrgasse
Nr. 14.

24. Januar. Die Schreinerei Tschan A.-G., in Solothurn (S. H. A. B: Nr. 190
vom 16. August 1922, Seite 1600 und dortige Verweisung), hat in ihrer
Generalversammlung vom 12. Januar 1923 ihre Statuten revidiert und' dabei
folgende Aenderungen getroffen: Die Zahl der Mitglieder des Verwaltungsrates

wurde von bisher 3—0 auf nunmehr 1—3 Mitglieder reduziert. Als
gesetzliches Publikationsorgän wurde das Schweizerische Handelsamtsblätt in
Bern bezeichnet. Die übrigen bereits publizierten: Tatsachen bleiben
unverändert.

24. Januar. Die Pferdeversicherungsgesellschaft Solothurn, in Solothurn,
hat in ihrer Generalversammlung vom 10. September 1922 ihre Statuten revidiert

und dabei folgendo Aenderung der im Schweizerischen Handelsamtsblatt

Nr. 20 vom 25. Januar 1922, Seite 151 und dortige Verweisung,
publizierten Tatsachen getroffen: Der Versicherungsbeitrag für Pferde der I. und
IL Gefahrklasse wird jährlich von der ordentlichen Generalversammlung
bestimmt, für die IH. Klasse beträgt er 4 % der Schätzungssumme. Die übrigen
publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Filieren. — 24. Januar. Die Firma F. Augsburger, Fabrikation von
Filieren, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 91 vom 21. April 1915, Seite 544),
ist infolge Wegzugs des Inhabers erlc-schen.

Kolonialwaren, Landesprodukte, F u 11 e.r mittel. —
24. Januar. Die Firma Studer Arnold, Kolonialwaren, Landesprodukte und
Futtermittel, in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 230 vom 27. September 1918,
Seite 1538), ist infolge Wegzugs des Inhabers erloschen.

Basel-Stadt — Bäle-Ville — Basilea-Cittä

Transportunternehmungen usw. — 1928. 22. Januar. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Agence Furness Soci6t6 Anonyme mit
bisherigem Sitz in Bern, publiziert im Schweizerischen Handelsamtsblatt Nr. 135
vom 13. Juni 1922, Seite 1133 und dortige Verweisungen, hat in ihrer
Generalversammlung vom 15. Dezember 1922 ihren Gesellschaftssitz nach Basel
verlegt und dementsprechend die Statuten, welche vom 10. Juli und 2. Oktober
1920 datieren, abgeändert. Die Zeitdauer der Gesellschaft beträgt 30 Jahre.
Gegenstand des Unternehmens ist der Betrieb, aller unter dem Namen Furness
bekannten Transportuntornehmungen jeder Art über Meer, auf Flüssen, über
Land und auf dem Luftwege, Kommissions-, Lager- und Transitunternehmungen,

in welcher Form es auch sein möge, der Neuerwerb oder die Uebernahme
und die Ausbeutung oder der Verkauf aller in dieses Gebiet fallenden Konzessionen;

ferner Geschäfte und Unternehmungen jeder Art auf dem Gebiete des
Handels, der Industrie und der Finanz, sei es in der Schweiz oder im
Auslande, insbesondere: Handel en gros oder in anderer Form, Ein- und Ausfuhr
beliebiger Produkte, ferner Uebernahme, Herstellung, Nutzung, Miete, An- und
Verkauf von Immobilien, Hafenanlagen, Dampfern und Schiffen aller Art,
Maschinen und Materialien aller Art, und ganz allgemein und ausnahmslos
alle Geschäfte und Unternehmungen, welche damit zusammenhängen, im wei¬

teren Vortrotimgs- und Agcnturunteraelimuiigen aller Art; endlich Gründung
neuer, schweizerischer oder ausländischer Gesellschaften, welche direkt'oder,
indirekt mit dem Zwecke der Gesellschaft zusammenhängen,, sowie Beteiligung
an der Gründung, der Fusion, der Erweiterung dureh Erhöhung des Kapitals,
der Vereinigung von Gesellschaften durch Einlagen uud Zeichnungen, Ankäufe
oder Beteiliguugen in irgend einer andern Weise. Das Grundkapital beträgt
zweihunderttausond Franken (Fr. 200,000), eingeteilt in 200 auf.den Namen
lautende Aktien von Fr. 1000. Die Publikationen erfolgen im Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Mitglieder der Verwaltung sind: Ethelbcrt Furness, Schiffsreeder,

engliselier Staatsangehöriger, in -London, Präsident; Walter Stucki,
Fürsprecher, von Gyscnsteiu (Bern), in Bern, Vizepräsident; Edouard Steinmetz,

Kaufmann, von u. in Genf; Paul van Doesselaore, Schiffsmakler, belgischer
Staatsangehöriger, in Aiitwcrpou; Riehard Ikl6. Advokat, von und in St. Gallon.
Die fünf Verwaltungsräte und der Direktor Louis Bloss, Spediteur, von Binningen,

in Basel, sowie der Prokuraträgor Robert Schioss, Spediteur, von Herisau
(Appenzell), in Basel, führen dio rechtsverbindliche Unterschrift namens der
Gesellschaft. Zur Gültigkeit ist Kollektivzeichnung-zu zweien erforderlieh. Die
an Antoine De Pootor erteilte Unterschrift ist erloschen. Geschäftslokal: Ober-
wilerslrassc 24.

S a r g iu a g a z i n, T r a no rartikel, Desinfektionsanstalt.
— 22. Januar. In der Kommanditgesellschaft unter der Firma Matthey-Meler
& Cie., in Basel (S. H. AI B. Nr. 99 vom 15. April 1921, Seite 758), Sarg-
magaziii, Handel in Trauorartikeln, Desinfektionsanstalt, ist die an Dietrich

• Jene-Mattliey erteilte Prokura Unterschrift erloschen.

Wein und Spirituosen. — 22. Januar. Lucien Hemmendingcr-
Houmann, französischer Staatsangehöriger, und Edmund Hemmendinger, von
Basel, beide wohnhaft in Basel, haben unter der. Firma Hemmendinger & Cie.,
in Basel, eine Kollektivgcsellsehaft eingegangen, welche mit dem 1. Januar
1923 begonnen hat: Export und Import in Wein und Spirituosen. Spalen-

'• ring Nr. 138.
_

-

Zigarren und Taba.k. — 22. Januar. Die Firma Wwe. Ferd.
Brugger-Stänz, in Basel (S. H. A. B. Nr. 415 vom 12. Dezember 1901, Seite
1657), Zigarren- und Tabakhandluug, ist infolge Todes der Inhaberin erloschen.

Zigarren und Tabak. — 22. Jauuar. Inhaberin der Firma Emma
Brugger vorm. Wwe. Ferd. Brugger-Stänz, in Basel, ist Emma Brugger, von
und in Basel. Zigarren- und Tabakhandlung. Riehenring 71.

Agentur und Kommission. — 23. Januar. Die Firma Alfred
Schmidt, iu Basel (S. H. A. B. Nr. 274 vom 8. November 1921, Seite 2154),
Neuheiten-Vertrieb en gros,, verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes:
Agentur und Kommission in Waren aller Art. Das Geschäftslokal befindet
sich nunmehr: Pfeffingorstrasse 73.

Fabrikation, von Seidenbändern usw. — 23. Januar. Die
Aktiengesellschaft unter der Firma Rudolf Sarasin & Cie. Aktiengesellschaft,
iii. Basel (S. H. A. B. Nr. 8 vom 8. Jauuar 1Q21, Seite 61), Fabrikation von
Scidcubändern und anderweitige Tcxtilprodukte, sowie Handel mit diesen lind
ähnliclieu Produkteu, erteilt Einzelproknra an Karl Wackcrnagel-Visehcr, von
und in Basel. •

23. Jauuar. Aus dem Verwaltungsrät der Aktiengesellschaft unter der
Firma Schweizerischer Bankverein, in Basel (S. H. A. B. Nr. 13 vom 17. Januar
1923, Seite 128). ist Eugen Sebes-Baumann, in Zürich, ausgeschieden.

Bauten u. d c r g 1. — 23. Januar. Aus der Direktion der Aktiengesellschaft

unter der Firma Buss Aktiengesellschaft, in Basel (S.H.A.B. Nr. 16

vom 20. Januar 1923, Seite 158), Uebernahme und Ausführung von Bauten und
bauliehen Anlagen jeder Art, sowie aller damit zusammenhängenden Arbeiten

| und Unternehmungen, ist Georg Thommen infolge Todes ausgeschieden; dessen
i Unterschrift ist damit erloschen.

23. Januar. Unter dem Namen Altersversorgung für die Angestelltem der
Firma The Tobacco Export Company ist mit Sitz in Basel eine Stiftung
errichtet worden von der The Tobacco Export Company in Basel, welche den
Zweck hat, das Stiftlingsgut zu verwenden zur Ausrichtung von Aversal-
entseliädigungen an die Angestellten der Stifterin nach deren Austritt aus
dem Dienste der Firma, sofern das Anstcllungsverhältnis wenigstens 10 Jahre
gedauert bat,' gemäss dem näheren von der Stifterin festgestellten Reglemente.
Die Stiftiuigsiirknndo datiert vom 31. Dezember 1921. Zur Verwaltung des
StiftuugsVermögens und zur Führung der Geschäfte wird ein Kuratorium von
drei Mitgliedern bestellt, welches die Stiftung nach aussen vertritt, durch
kollektive Zcichnuug je zu zweien. Dio Mitglieder der Stiftung werden vom
Verwaltungsrate der Stiftcrin bezeichnet. Als solche sind bezeichnet worden:
Rudolf Feigel-Hablitz, Kaufmann; Dr. Emil Peter-Borner, Advokat, und Emil
Madeux-Schmidt, Prokurist, alle von und in Basel. Gesehäftslokal: Tiergartenrain

Nr. 3.
23. Jauuar. Die Genossenschaft unter der Firma Basler Milchgenossenschaft,

in Basel (S. H. A. B. Nr. 165 vom 29.-Juni 1912, Seite 1191), Ankauf
von Milch und Abgabe derselben an die Mitglieder, hat ihr Geschäftslokal
verlegt naeli Halthigerstrasse 92.

23. Januar. In der Aktiengesellschaft unter der Firma Buchdruckerei zum
Basler Berichthaus A. G., in Basel (S. H. A. B. Nr. 183 vom 8. August 1922,
Seite 1543), Buchdruckerei und Verlag der Basler Nachriehtcn, hat der
Verwaltungsrat seinem Vizepräsidenten Dr. Felix Iselin, Rechtsanwalt und Notar,
von und in Basel, die Unterschrift erteilt und den bisherigen Kollcktivproku-
risten zum Direktor ernannt: Dr. jur. Karl Sartorius, von und in Basel; dessen
Prokuraunterschrift ist damit erloschen. Die beiden Genannten zeichnen
kollektiv zu zweien unter sich oder mit einem Mitglied des Verwaltungsrates oder
einem Prokuristen. Ferner wird zum Prokuristen ernannt: Max Ras, Kaufmann,
von Stein (Aargau), in Riehen. Derselbe zeichnet jedoch nur kollektiv mit

| einem Mitgliedo des Verwaltungsrates oder dem Direktor. ;•
' Seidenbandfabrikation. — 23. Januar. Aus der

Kollektivgesellschaft imter der Firma Vischer & Cie., in Basel (3. H. A. B. Nr. 2 vom
4. Januar 1922, Seite 8), Seidenbandfabrikation, ist Carl Vischer-VonderMühJül
infolge Todes ausgeschieden; dessen Unterschrift ist damit erleschen. Die
Firma erteilt Einzelprokura an Charles Amödöe Schlumberger, Bandfabrikant
und Christoph Leonhard Heinrich Burckhardt, Bandfabrikant,'beide von und
in Basel.

Weichkäserei, Käsehandlung, Wurst- und Fleisch-
waren. — 24. Januar. Die Firma Adolf Fiechter, in Basel (S. H. A. B. Nr. 298
vom 6. Dezember 1921, Seite 2351), Weichkäserei und Käsehandlung, nimmt
des fernem in die Natur ihres Geschäftes auf: Handel in Wurst- und Fleischwaren.

Buchdruckerei, Verlags - und Versandbuchhandlung.
— 24. Januar. Die Firma Friedrich Reinhardt, in Basel (3. H. A. B. Nr. 159 vom
4. Juli 1919, Seite 1182), Buchdruckerei und Verlagsbuchhandlung,
Versandbuchhandlung, erteilt Einzelprokura an Fritz Reinhardt, von und In Basel, und
an Max Zimmer-Busenhardt, deutscher Staatsangehöriger, in Basel.

Manufakturwaren. — 24. Januar. Die Firma Arthur Sutterlet, in
Basel (S. H. A. B. Nr. 29 vom 4 Februar 1922, Seite 221), Handel in Manu-
fakturwaren, ist infolge Verzichtes des Inhabers erloschen.

Baumaterialien, sanitäre Artikel, Ausführung.von
Wand - und Bodenbelägen. — 24. Januar. Fritz Bossard-Thommen,
von und in Basel, und Otto Mösch, von Frick (Aargau), in Basel, haben unter
der Firma Bossard & M6sch, in Basel, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
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wolclie mit dem 1. November. 1922 begonnen bat. Handel in Baumaterialien
und sanitären Artikeln und Ausführung von Wand- und Bodenbelägen. Innere
Margarcthenstrasse 14.

Kolonialwaren und Futtermittel. — 24. Januar. Die Kol-
lcktivgesellseliaft uiitcr der Firma Gebrüder Friedmann, in Basel (S. H. A. B.
Nr. 173 vom 13. Juli 1921, Seite 1425), Import und Handel in Seifen, Kaffee,
Speiseölen, verzeigt als nunmehrige Natur des Geschäftes: Kolonialwaren und
Futtermittel en gros, und erteilt Prokura an Salomon Friedmann, von und in
Basel. Das Geschäftslokal befindet sich nunmehr: Erstfeldstrassc 22.

Appenzell I.-Rh. — Appenzell Rh. int. — Appenzello int.
1923. 23. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Konsum-Verein

Appenzell, in Appenzell (S. H.A.B. Nr. 123 vom 29. Mai 1922, Seite 1030 und
dortige Verweisung), bat in der ausserordentlichen Generalversammlung vom
5. November 1922 an Stelle des von liier weggezogenen Aktuars Heinrich
Schoop, dessen ihm am 1. Dozcmber 1904 orteilte Unterschrift erloschen ist,
Emil Ncff, Typograph, von und in Appenzell, zum Aktuar gewählt. Derselbe
führt statutengemäss mit dem Präsidenten oder dem Vizepräsidenten der Gc-
nossensehaft zu zweien die rechtsverbindliche Unterschrift.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo
Möbel und Dekorationen. — 1923. 19. Januar. Die Firma

J.Bühler, Möbel und Dekoration, in Rorschach (S. H. A. B. Nr. 123 vom
30. Mai 1917, Seite 859), ist infolge Wegzuges des Inhabers und Geschäftsaufgabe

erloschen.
23. Januar. Feldschützengesellschaft der Stadt St. Gallen, Verein, mit

Sitz in St. Gallen (S. H. A. B. Nr. 138 vom 1. Juni 1920, Seite 1023). Aus
dom eugern Vorstand sind ausgeschieden: Paul Vogt, Hans Gmtinder und
Theodor Ztindt. An deren Stelle wurden neu gewählt: Heinrich Wundcrii, von
Meilen und St. Gallen, in St. Gallen W, als Schützennleister; Josef Gcmperle,
von St. Peterzell, in St. Gallen C, als I. Kassier, und Siegfried Helbling, von
Jona, in St. Gallen C, als I. Aktuar. Der Schützenmeister oder Vizcscktitzcn-
meistcr zeichnet kollektiv mit Kassier oder Aktuar.

23. Januar. Darlehenskassenverein Mete, Genossenschaft, mit Sitz in
Mete (S. H. A. B. Nr. 22 vom 28. Januar 1919, Seite 134). An Stcllo von
Heinrich Meli wurde als neues Vorstandsmitglied gewählt: Franz Pfiffner,
Spulermeistcr, von und in Mels.

Getreide und Futtermittel. — 23. Januar. Inhaber der Firma
Gottlieh Engelhard, Tmport und Handel in Getreide und Futtermitteln, in
St. Gallen, ist Gottlieb Engelhard, von Neerach (Zürich), in St. Gallen.
Bruimenbergstras.se 9.

23. Januar. Ersparnisanstalt Toggenburg A.-G., Aktiengesellschaft,
Hauptsitz Liehtensteig, Zweigniederlassung St. Gallen (S. H. A. B.
Nr. 204 vom 9. August 1920, Seite 1532). Für die Filiale St. Gallen, mit
Depositenkassen St. Fiden und Gossau, istKollektivzciehnungsbereehtignng mit
einem der übrigen Zcichnimgsbcrcehtigtcn erteilt an: Direktor Dr. Walter
Brülilmann, von Amriswil und Basel, in St. Gallen, und Kollektivprokura an:
Walter EgH, von Flawil, in St. Gallen. Die Prokura von Leo Kaiser und von
Ernst Kistler ist erloschen.

Elektrotechnische Installationen, mechanische
Werkstätte. — 23. Januar. Dio Firma Alfred Trinkaus, in St. Gallen, Elektro-
teebniseho Installationen und mechanische Werkstättc, Haidenhof Nr. 5,
S t. G a 11 e n C (S. H. A. B. Nr. 288 vom 15. November 1920, Seite 2155), wird
infolge Konkurses von Amtes wegen gelöscht.

23. Januar. Inhaber der Firma Hans Brunner, Architekt, in Wattwil, ist
Hans Brunncr, von Brunnadorn, in Wattwil. Architekturbureau. Gemeindehaus.

Aargau — Argovie — Argovia
Bezirk Lau/enburg

1923. 24. Januar. Die Genossenschaft unter der Finna Frickthali-
scher Fuhrmannsverein, in G i p f - O b c r f r i c k (S. H. A. B. 1909, Seite 2059),
hat sich aufgelöst. Die Liquidation ist durchgeführt. Die Genossenschaft wird
daher im Handelsregister gelöscht.

Bezirk Lenzburg
24. Januar. Die Genossenschaft unter der Firma Kiisereigesellschaft

Nlederhallwil, in Niederhallwil (S. H. A. B. 1922, Seite 979), hat in ihrer
Generalversammlung vom 9. November 1922 ihre Statuten revidiert. Mit Bezug
auf die publizierten Tatsachen ist. folgende Aenderung vorgekommen: Das
in § 12 der Statuten festgesetzte Austrittsgeld wurde von Fr. 10 auf Fr. 200
erhöht..

Tessiu — Tessin — Ticir.o
Ufiieio di Biasca

Cava di granito. — 1923. 23 gennaio. Titolare delia ditta Veronese
Luigi, in Lodrino, 6 Luigi Veronese fn Domenico, attiueiito di Lozzo Attcstiuo
(Italia, provinciä di Padova), domieili.ato in Lodrino. Escrcizio di cava, con
lavorazionc o smercio del granito.

Ulficio di Locarno
24 gennaio. L'assemblea generale degli azionisti dolla Societä Agricola

Industriale Soc. An., in Locarno (F. u. s. di c. del 20 fobbraio 1918, n° 42,
pag. 275, c suecessivi sino al 12 gennaio 1922, n° 9, pag. 70), temitasi Ii 28 di-
ccmbre 1922, ha proeeduto alia modifieazione degli art. 1, 8, 12, 14, 19, 20 e
21 dei propri statnti sociali c specialmcnte per quanto riguarda i terzi l'art. 1

e stato inodificato come segue: «art. 1. Sot-to la ragione sociale Societä Agri-
cola Industriale S. A., esiste una societä an on im a, eon sede in
Locarno. La durat-a della societä ö illimitata. Con risohiziono del eonsiglio di
amininistrazioue la soeietä puö ereare dellc suceursali in tutta la Svizzera ed
all'ostero ed estinguerlc.» «art. 12. 11 eonsiglio di anuniuistrazionc 6 eomposto
di uno a cinque meinbri. Esso tratta tutti gli affari della societä che nou siano
riscrvati all'assemblea generale ed allcstiscc. in Lpeeic, le rolazioni da pre-
sentarc a quest'ultima.» Lo alt re modificazioni alio statulo lion variano lo
precedent! pnbblieazioni. In rolazione all'analoga trattanda contenuta nel-
l'ordine del giorno,' l'assembloa generalo ha pure deciso di sopprimcro la suc-
cursale di Zurigo, autorizzaudo il eonsiglio di ammhiistraziouc a prowedero
alia cancellazione della relativa inscrizione ncl Rcgist.ro di commcrcio del
eantonc di Zurigo.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau de Lausanne

1923. 23 janvier. Sous la raison sociale Grands Magasins Innovation S. A.? il
est const.itue, avec siege ä Lausanne, une soci616 anonymo qui a
pour but Sexploitation, on gros et en detail, dn comnierco do nouveautös,
d'articlcs d'habillcment ct d'anieublcment, ainsi que de toutes espüccs do mar-
cliandiscs do la brauche textile et <lc mönage, etc. La sociötö reprendra, avec
effet au Ier janvicr 1923, l'actif et lc passif, scion bilan do reprise an 31 d6-
eembre .1922, dc la societd en nom collcctif Bigar fröres, K renscigno dc
l'Innovation, ä Lausanne (F. o. s. du c. du 19 mars 1920), pour le prix de

fr. 1,000,000, l'actif s'elevant ä fr. 4,651,954.65 ct lc passif repris par
fr. 3,651,954.65. Le montant net dc la reprise est paye en espöccs. La soci6t6
peut acquerir des immeubles et faire toutes operations financieres et com-
mercialcs se rattachant directement ou indircctement au genre d'affaires ci-
dessus indique. Lcs Statuts de la societd portent la dato du 19 döcembro 1922.

:La durße de la sociötö est illimitcc. Le capital social est d'un million francs
(fr. 1,000,000), divisA en deux millc actions au porteur dc ciuq cents francs
(fr. 500) chacuno, cntiercment liberecs. Les publications de la soeiete ont lieu

•dans la Feuillc officicllc suissc du commerce. La soeiete est valablenient
engage:c par la signature individuelle d'un adniinistrateur-dölögue. Les admi-
nistratcurs-delegues sont: Georges Bigar, do Bale,' liögociant, ä Lausanne, et
Pierre Bigar, de Dilgcrlen (Zurich), nögociant, ä Geneve. Magasins ct bureaux:
Rue du Pont.

Bureau de blyon
Boulangeric, patisserie. — 24 janvier. Le chef do la maison

•Jules Durussel, ä Nyon, est Jules Durusscl, de Scigneux, domicilii ä Nyon.
Boulangcrie, patisserie. G'olombiere n° 8.

Genf — Geneve — Ginevra
C a f 6 - r o s t a u r a il t. — 1923. 23 janvicr. La procuration conferee ä

Madame Catteriua Bieotti n6e Cravaroli, par la maison J. Ricotti, exploitation
d'un cafe-restaurant, au P c t i t - S a c o n n c x (F. o. s. «In c. du 27 mars 1919,
pago 516), est etcinte.

23 janvicr. La Societä du Grütli de Geneve, association ayant son siege ä
i Gentve (F. o. s.'du c. du 20 mars 1905, page 461), a, dans son assemble gene-
rale du 23 novembrc 1922, adoptö de nonveaux Statuts aux termcs dcsquels
la dite association devient une section du Parti socialiste suisse, dont cllo
recommit son programme et ses Statuts. Sa denomination actucllc est:
«Grütli», cllo a pour but: l'education du peuple au point de vuc politique et
social dans le sens et l'csprit du programme du parti socialiste. Son siöge rcste
fixe ä Genüvo. L'association est coinposee do membres do languo allemaride
(depuis l'ägo de 16 ans) qui sc rattachent aux principcs dn programme
socialiste suisse et se considerent liÖ3 par les Statuts de 1a section ainsi que par
ccux de l'enscnible dn parti. La demandc d'adhösion doit Strc adressöc au
comite par öcrit. Lors de l'admission du candidat, qui pcut avoir lieu ä chaque
assemble ordinaire, sa presence est indispensable et celui-ci no pent appar-
tenir ä aucunc organisation politique non soeialiste. Pour pourvoir anx
dispenses, il cxiste unc caisso de sociötö dans laquclle chaquc membro verse uno
finance d'entree de 1 franc ct unc cotisatioh mcnsuelle dont lo montant est
fixd chaquc fois par l'asscinblöc gönöralo annuclle. La demission d'un membre
no pcut avoir lieu quo pour le 1« janvier ou lc l"r juillct; eile doit 6tre donnöe
par lettre an comite; cllc nc d6charge pas du paicnicnt des cotisations arriö-
rees. Peuvcnt etrc oxclus dc la section du parti* 1. Celui qui doit plus de six
cotisations mensnelles; 2. cclui qui coinmet de graves f.nites envers la societö
ou scs membres. Pour la direction des affaires, il e»t nomme ä chaque as-em-
bltie generale aiiniicllc un comitö compose de sept membres soit: d'un president,

d'un vice-president, d'un premier ct d'un deuxieme secretaire, d'un'
eaissier, d'un eomptable et d'un bibliothöeairc. Iis sont reöligibles. Le
president ct lc premier secretaire ou leurs suppliants, signeut valablcmcnt pour
la sociite. Les membres du comite sont rdeligibles. En ee qui eoncernc les
engagements financiers de ^association ä l'egard des tiers, cllc ne repond
exclusivement quo pour le montant de sa fortune. Toute responsabilite
personnels dc ses membres est exelue. Le president est: Gottfried Buehmann,
mecanieicn, dc ITinwil (Zurich); le vice-president: Albert Brack, tonrneur, de
Bozen (Argovio); lc premier secretaire: Jean Eberhardt, boulauger, de Grafen-

!1 ried (Berne); le deuxieme secretaire:'Fritz Mozer,- toiivneur, de 'Schöpfen
(Berne), tous ä Geneve. En outre, Rodolphe Mullcr, ancien president; Adolphe
Brandenborgcr, aneicn secretaire, et Max Schaad, ancien tresoricr, sont radiis.
Siege social actuel: 21, Rue de Cliantepoulet.

23 janvicr. Anx termes do proces-verbal d'assemblöc generale extraordinaire

reiju par Mo Alexandre de Saugy, notairc, ä Geneve, le 15 janvier 1923,
la Soeiete immobiliere du Chemin du Bouchet N° 11, soeiete anonymo dont
le.siögc est ä Chät olaine (commune de Vornior) (F. o. 8. du c. du 27mai
1921, page 1074), a nomme Henri Roulet, negociant, de Mauborget (Vaud),
demeuiaut ä Plainpalais, scul administrafcur. L'administrateur. Hans Lugin-
bnlil, demissionnairc, est radio.

23 janvier. Suivant proces-verbal d'asscmbl6o gen6rale extraordinaire des
aetionnaircs dn 13 janvicr 1923, drcssd par M° Robert Martin, notairc, ä Ge-
növo, substituant M° Albert-Henri Gampert, aussi notairc ä Geneve, moinen-
tandment absent, l'Alliance finaneiöre, sociötö anonyme ayant son siege ä
Geneve (F. o. s. dn c. dn 2 aoüt 1922, page 1513), a modifid ses Statuts en
cc sens que les actions de la socidtd qui jusqu'ici dtaicnt nominatives, ont 6t6
transfomidcs en actions au porteur. La societä a aussi modifid ses Statuts sur
d'autres points non sonmis ä publication.

Eitlg. Amt far geistiges Bigentum

Bnrean föderal de la propriötß inißlleetuelle — Ufiicio federals deila proprietä inteilelmal«

Marken — Marques — Marche
- r — -

Eintragungen — Enregistrements — Isorizioni

Bir. 5S2U4. - .23. Dezember 1922, 15 Uhr.

A. & W. Lindt, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

Rohe und bearbeitete Kakao, Block-, Tafel-Schokolade, Schokolade-Täfclclien,
Stangen, in Kugel-oder Pulverform. Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahne-Schokolade mit Haselnüssen und anderen beliebigen Früchten,

mit Likör. Sirup oder Medizin, kombinierte Schokolade; Schokolade-
Backwerk, Gemälde, Plakate, Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen .Produkte,

JtcVPlindi
Berne 'Sutssti

i s<l
©©0O©ooo Sport-Chocolate QQQOQ0O9
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»r. 53365. — 20. Dezember 1922, 15 Uhr.

A. & W. L i n d t, Fabrikation,
' Bern (Schweiz).

Bolic und bearbeitete Kakao, Block-, Tafel-Schokolade, Scliokolade-Täfelchen,
Stangen, in Kugel- oder Pulverform, Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;'
Milch- und Sahne-Schokolade mit Haselnüssen und andoren beliebigen Frücht
ten, mit Likör, Sirup oder Medizin, kombinierte Schokolade; Schokolade-;
Backwerk, Gemälde, Plakate,. Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen Produkte.. ' >

iiWlOOÖHO M1IW SSIMS J.S3NIJ

S^lSS M|LK CHOCOLATE

*%f.C M?LindtBerne

FINEST SWISS /AILK CHOCOLATE tjnjj

f 1

Nr. 53366. — 20. Dezember 1922, 15 Uhr. i

A. & W. Lindt, Fabrikation, i
"

Bern (Schweiz).' i
' '

Rohe ,und bearbeitete Kakao, Block-, Tafel-SchoköladC, Schökolade-Täfelcheri,
Standen, in Kitgel- oder Pulverform, Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahne-Schokolade mit Haselnüssen und anderen beliebigen Frücht
ten, mit Likör, Sirup Oder Medizin; kombinierte Schokolade; Schokolade-
Backwerk, Gemälde, Plakate, Behälter beliebiger Art zur Aufnahme. dieser

verschiedenen Produkte. •

NI3VMJ.X3 3TTINTVA

O
PI
c.
tt
C
z
PI
X
(fi

0)

tt
(ü
z
D".

"

U

U
a

DEJEUNERS

Mr. 53367. — 20. Dezember 1922, 15 Uhr.

A. & W. Lindt, Fabrikation,
Bern (Schweiz).

' •
1 -

;.oke tmd bearbeitete Kakao,-Block-, Tafel-Schokolade, Scliokolade-Täfelchen,
Stangen, in Kugel- oder Pulverform, Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahno-Schokolade mit Haselnüssen und anderen beliebigen Früchten,

mit Likör, Sirup oder Medizin, kombinierte Schokolade; Schokolade-
Backwerk. Gemälde, Plakate,' Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen Produkte.

c f.
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Chocolat
Lindt

BERNE 'SUISSE*

JKr. 532öS. — 20. Dezember 1922, 15 Uhr.

A. & W. Lindt, Fabrikation,
Bern (Schwoiz).

Rohe und bearbeitete Kakao, Block-, Tafel-Schokolade, Schokolade-Täfeichen,
Stangen, in Kugel- oder Pulverform, Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahne-Schokolade mit Haselnüssen und anderen beliebigen Früch-
tep, mit Likör, Sirup oder Medizin, kombinierte Schokolade; Schokolade-
Backwerk, Gemälde. Plakate, Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen Produkte.

Chocotat
r<f rFLindt bbrkmh

Mr. 53369. — 20. Dezember, 1922 15 Uhr.

A. & W. Lindt, Fabrikation,
Bern • (Schweiz).

Roho und bearbeitete Kakao, Block-, Tafcl-Schokolado, Schokoladc-Täfelehcn,
Stangen, in Kugel- oder Pulverform, Schmelz-Schokolado; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahne-Schokoladc mit Haselnüssen'und anderen beliebigen Früchten,

mit Likör, Sirup oder Medizin, kombiniorte Schokolade; Schokoladc-
Backwcrk, Gemälde, Plakate, Behälter belicDigcr Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen Produkte.

- ; -Nr. .53376. ~ 20. Dezember 1922, 15 Uhr. -

A. & W. Lindt, Fabrikation,;
Bern (Schweiz).

Rohe und bearbeitete Kakao, Block-, Tafel-Schokoladc, Schokolade-Täfelchen,
Stangen, in Kugel- oder Pulverform; Schmelz-Schokolade; gefüllte Schokolade;
Milch- und Sahne-Schokolado mit Hasolnüssen und anderen beliebigen Früchten,

mit Likör, Sirup oder Medizin, kombinierte Schokolade; Schokolade-
Backwerk, Gemälde, Plakate, Behälter beliebiger Art zur Aufnahme dieser

verschiedenen Produkte.

"T3AAV* 31VIODOHD SSIMS1S3NIJ
rJXC\Ülindt i

VJBEJW2.
4 ixu'ssei*

CHQCOLATS FINS SUISSES „ AWEL.

JlcVtLindt
BERNE,Suisss

Nr. 53371. — 15. Dezember .1922, 18 Uhr.

The Robert Sinclair Tobacco Company, Limited, Fabrikation,
Newcastle-on-Tyne (Grossbritannien).

Verarbeiteter:Tabak.

GOLDEN PHEASANT

Nr. 53273. — 21. Dezember 1922, 8 Uhr. • > :=/.••,;

Fabrik elektr. Apparate Fr. Sauter Aktiengesellschaft,
Fabrikation und Handel,

Basel (Schweiz).

Elektrische Schaltautomaten, elektrische Heisswasserspeicher und elektrische
Akjcumulieröten.

SAUTER

No 53273. — 22 dfecembre 1922, 8 h.

Vittori & Co. Fabrique de montres Dolmy, fabrication,
La Chatrx-de-Fonds (Suisse).

Montres, mouvements, boites, cadrans, dtuis et emballages, pifeces detach6ea
et fouraltures se rapportant ä l'horlogerie.
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Nr. 5S274. — 23. Dezember 1922, 8 Ulir.
Frau Anna Suter, Fabrikation und Handel,

Zürich (Schweiz).

Putamittel, Bodetiwichse, Schmierseife.

MADAME
Nr. 53'i?5. — 25. Dezember 1922, 8 Ölir.

Aktiengesellschaft Johannes. Jeserich, Fabrikation und Handel,
Charlottenburg (Deutschland).

Isolier- und Anstrichmittel.

(Erneuerung der Nr. 15390).

Nr. 53376. — 23. Dezember 1922, 11. Uhr. I

Haco-Gesellschaft (Socjete Haco) (Societä Haco) (Haco .Company)!

Fabrikation und Handel, •..!

Bern-Liebeteld (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische,, medizinische, technische und kosmetische
Präparate, Nahrungs- und Genussmittel, Tierarznei- und Futtermittel, Präparat^

für land- tind forstwirtschaftliche ZWecke. |

Nr. 53277. — 23. Dezember 1922, 11 Uhr. ;

Haco-Gesellschaft (SociGte Haco) (Societä Haco) (Haco Company)',

Fabrikation und Handel,
Bern-Liebefeld (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische, medizinische, technische und kosmetische Prär
parate, Nahrungs- und Genussmittel, Tierarznei- und. Futtermittel, Präparate

für land- und forstwirtschaftliche Zwecke.

Nr. 53278. — 23. Dezember 1922, 11 Uhr. j

Haco-Gesellschaft (Societe Haco) (Societä Haco) (Haco Company,)
Fabrikation-und Handel,.

Bern-Liebefeld (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische, medizinische, technische und kosmetische
Präparate, Nahrungs- und Genussmittel, Tiararznei- und Futtermittel, Präparate

für land- und forstwirtschaftliche Zwecke.

Peracrina
Nr. 53279. — 23. Dezember 1922, 11 Uhr.

Haco-Gesellschaft (Söctete Haco) (Societä Haco) (Haco Company),
Fabrikation und Handel,

Bern-Llebefeld, (Schweiz).

Chemische, pharmazeutische, medizinische, technische und kosmetische
Präparate, Nahrungs- und:Genussmittel, Tierarznei- und Futtermittel, Präparate

für land- und forstwirtschaftliche Zwecke.

No

Gebranehselnschr&nknng — Restriction cTemploi
Nr. 52778 (S. II. A. B. Nr. 2G7 von 1922). — Ernst Geiser & Sohn, Langenthal.

Der Gebrauch dieserMarke wird beschränkt auf: «Futtermittel, landwirtschafti
licho Produkte (mit Ausnahme von Kfise und andere
Milchprodukte), speziell Früchte aller Art und Getreide.» — Dem Amt
mitgeteilt und eingetragen am 16. Januar 1923.

Löschungen wegen Nicht-Erneuerung
Radiations pour cause de non-renouvellement

Im Juni 1902 eingetragene und im Dezember 1922 gelöschte Marken
Marques enregistrdes en juin 1902 et radiöes en dGcembre 1922,

14702. — S. Escher's Spinnerei & Zwirnerei Niederuster, Zürich.
14703. — J. Thury & Co, Morges.
14704. — Chemische Fabrik vormals Sandoz, Basel. •

14705. — C. J6quier-Borle, Fleurier.
14706. — Alfred Winterhalter, St- Gallen.
14708. — Chs. Wohlwerth, Genövo.
14709, 14710. — Gdtaz & Roinang, Vevey.
14711. — A. Haeberli, Erste Zürcher Volksbäckerei, Zürich.
14712-17. — SociStd anonyme des Chocolate au lait F. L. Cailler, Broc.
14718. — Ächille Hirsch, Vigilant Watch Manufactory, la Chaux-de-Fond*.
14721. — Ph. Gindrat-Mathoy, Tramelan-dessus.
14723. — Kaffeerösterei Bern A. Stamm-Maurer, Nachf. v. Emil Schalk

hess, Bern. "
14724. — A. Walther-Walther, Ober-Entfelden.
14727. — Friedr. Kohler, Niederwangen (Bern).
14729. — A. Oetterli & Co., Solothurn.
14730, 14731. — Ekert Brothers, Hamburg (Deutschland).
14732. — Ancienne manufacture d'horiogerie Patek, Philippe & Co, sociM

anonyme, Genfeve.
14733. — Badertecher & Co., Zürich.
14734. — F. Arnold Droz, la.Chaux-de-Eonda.
14735. — Ernest Dubois, la Chaux-do-Fonds.
14736. 14779. ^.R. Dietrich & Co., Zürich,
14739, — :Soci6t5 anonyme des anciennes maisons d'lllin & Philippe,

Genfeve. :

14740, — The Sanden Electrio Co, Paris-(France).
14741, 14742. — H. Ferr6, Blottifere & Cie, Parte (France).
14743-48. — Les fils de Peugeot frferes, Valentigney (France).
14753-55. — Paris Medicine Co., St. Louis (Ver. St. v. A.).
14756. — R. Frank, la Chaux-de-Fonds.
14757. — Wintsch & Müller, chemische Fabrik, Wädenswil, Zürich 5.
14758. — M. Herschmann, Zürich 1.
14759. — F. M. Wolff, Hamburg (Deutschland).
14761. — Ferdinand Hrdlißzka-Csiszär, Wien (Oesterreich).
14763, 14764. — Hediger Söhne, Reinach.
14766, 14767. — Segal & Aronsön, Löndres (Grande-Bretagne).
14768. — E. Grandjean, Geneve-Eaux-Vives.
14769, 14770. — C. Dupertuis, Genfeve-Plainpalais.
14771, 14772. — Wilh. Anhalt, G. m. b. H., Kolberg (Deutschland).
14773. — Comptoir central de Photographie et projection, Paul Sa^

& Cie, Fribourg.
14774. — Picard & Cie, la Chaux-dc-Fonds.
14775. — Simon L6vy & Maumary, Bienne.
14778. — F. & P. Dreyfus, la Chaux-de-Fonds.
14780. — G. Helbling & Co., Küsnacht (Zürich).
14783. — C. Barbezat-Baiilot, le Locle.
14784, 14785. — E. Blancpairi fils, Villcret.
14786. — Picard & Cio, Fabrique Germinal, la Chaux-de-Fonds.'
14788. — Louis Brandt & frerc, Bienne.
14789, 14790. — Maggi & Cie., Zürich 3.
14793, 14794. — Hcinr. Wilh. Schmidt, Frankfurt a. M. (Deutschland).
14795. — Virgile Degoiimois, Tramelan-dessous.

savigny

Norme per l'esportazione
(Disposizioni del Dipartimento föderale deli' economia pubbllca del 23 gennalo 1923.)

II Dipartimento federate dell' economia pubblica, visto il decreto del
Consiglio federalc concerncntc i divieti d'esportazione, del 30 agosto 19181),

dispone:
Art. 1. £ rovocato, fino a nuovo avviso, il permesso generale d'esportazione,

accordato con le disposizioni del 25 aprile 1921, per stracci; cartaccia
o carta da macero num. 3 della tariffa doganale (Espörtazione).

Per l'esportazione di queste merci occorre ottenere un permesso speciale
dalla Seziono dello importazioni e delle esportazioni del Dipartimento dell'
economia pubblica.

Art. 2. Le presenti disposizioni entrano in vigore il 29 gennaio 1923. A
contaro dalla stessa data; l'art. 2, iett b, dclle disposizioni del 4 luglio 1922
concernenti le norme d'esportazione ö complctatb in conformity di quanto
precede. '

Nota. II provvedimento qui sopra fu adottato In seguito al desiderio espresso
dai ccti Interessati.

') Vedi Raccolta ufllelale. vol. XXXIV, pag. 1023.

AcUf
L'(Jrbalne, Compagnle Franfalse ^'Assurances contre l'lncendie, h Paris

Balance des Ecrituree au 31 dteembre 1921 Pass!!

Fr. franp. Ct.

2,500,000 —
17,887 61
2,281 87

3,449,700 —
3,026,416 13

34,756,631 43
9,766,041 46
5,648,308 63

10,403 63
214,623 50

4,233 30
111,989 91
106,667 68
244,659 40

59,859,844 55

Actionnaires.
Caisse.
Effets h recevoir. i

Immeubles: Rue Le Peletier 6, 8 et 10. j
Pröts sur hypoth^ques.

'

Valeürs ''mobileres.
Banquiers de la compagnic.
Crdances prös des agents et des assures.
Comptes crfeditcura chez d'autres soci6tes d'assurances.''
Int6rßts et loyers ä recevoir.
Plaques et jetons en magasin.
Ddbiteurs divers. (B. 84)
Iinpöt de dividende payd d'avance. S

Valeur de la caisse de prdvoyance.

Capital social • • « • § § .*« ,«
Reserve en augmentation de capital.
Reserves pour 6vcntuaiit6s
Reserve immobilere
Reserve pour risques en cours
Rdscrvc pour sinistres ä regier
Reserve du personnel .*

Compägnics rdassurantes
Dividendes antferieures ;
Crdditeurs divers
Impöts, taxes diverses et loyers regus d'avance.
Profits et pertes

Fr. franp. Ct.
5,000,000 —-
3,000,000

• 750,000
500,000

19,648,586 30
13,396,378 48

971,714 57
4,669,683 62

77,755 —
4,302,282 41
5,351,131 10

07

59,859,844 55

Paris, le 30 juin- 1922.
Certiliö conforme aux Ecritures. Pour la compagnie,

le directeur: M. Besnard.
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Actit
NATIONAL, Compagnle Anonyme ^Assurances, Copenhague

Bilan au St.decembre 1921 Passif

Kr. Oerc

4,500,000
15,605,818 64

304,800 —
239,303 75

2,637,637 86
8,230,862 53

330,801 25
13,982,682 55

469,592 74
303,196 77
725,000 —

• 100,0110 —

103,527 94
1,161,745 30

163,530 60
382,128 65

136,087 20
85,781 30

442,066 10

149,904,563 18

Obligations des aelionnaires.
Valeurs.
Fonds places dans des immmeubles.
Capital plac6 en d'autres compagnies d'assuranccs (nom.

Kr. 399,450 dont vcrs6 Kr. 23(^737.50).
Banques et caissc.
Depots.
Compte pour organisation. '

Compagnies d'assuranccs debi trices.
D6biteurs divers.
Primes ä cncaisscr.
L'immeuble de la compagnie, Ncerrevoldgade 5.
Mobilier et materiel.

Branche Vie:
Quote-part des r^trocessionnaires dans lefondsd'assurance:

Reserve pour risques en cours.
D£pos6 cnez d'autres compagnies pour couverlure de

- rfeerve ponr risques en cours pour des rdassurances
acceptdes.
Diverses compagnies d6bitrices.
Actif confo'rm6ment ä la loi relative aux assurances

sur la vie, § 19.
Depenses diverses ä amortir.

Banques et caisse. (B. 82)
Valeurs.

Copenhague, le 24 mars 1922.

Capital social
Fonds de reserve ' '

'Fonds siipplenienlaire
Hypotheques sur la maison de la compagnie

Branches Maladie et Accidents, Automobiles, Res-
ponsabilite, Assurance legale, etc.:

Reserve pour risques en cours
Reserve pour sinislres en suspeus .'

Branche Transports:
Reserve pour risques en cours
Reserve pour sinislres cn suspens

Branche Inccndie:
Reserve pour risques en cours
.Reserve pour sinislres en suspens
Compagnies d'assurances et crediteurs divers
Depots des eonipagnies diverses

Branche Vic: ' '

Fonds d'assuranee: R6serve pour risques cn cours
Compagnies diverses
Depöts des compagnies diverses '.
Dividende aux aelionnaires 20 % :

Tantieme
R6servö pour impöt "
Solde.

Just Berg.

Kr. Ocrc
6,000,000 —
1,500,000 —

550,000 —
230,265 02

1,005,000
670,000 —

1,50t),000
5,000,000

7,3-10,000
3,355,000 "

8,245,482 97
11,862,292 70

1,810,220 SI'
31,029 03-

103,527 94
300,000 —-
117,585 —
217,045 13

1,114 58

49,901,563 18

A. Actif
L'Drbaine, Compagnie Anonyme d'Assurances stir la Vie humaine, 8, Rue Le Peletier, Paris

Bilan au 31 decembre 1921

Carl Jessen.

B. Passif

Fr. frany. •Ct.

44,042,848 75
15,507 75

6,634,754 58
11,756,427 03
57,292,029 05

698,339 86
7,332,562 96

267,657 75

I 15,621 10
19,457,183 —

1,046,254 89
6,874,400 —

4,024,864 72

894,137 —
4,898,082 34

1,790,285 09
372,454 05

15,571,122 80

2,371,925 82
1,000 —

18,622,646 66
1,860,857 35

205,840,962 55

Placements portant int£r6ts:
Valeurs mobileres.
Pröts sur nantissement.
Pröts et avances sur polices.
Placements hypothecates.
Iinmeubles.
Prets ä des corporations de droit public.
Depots en banques et au compte de cheque postal.
Effets ä recevoir.

Postes de l'actif portant peu ou ne portant pas d'int6rfits:
Especes en caissc.
Usufruits et nues-proprieles.
Crkmces provenant des nues-propritles £chues.

Engagements des actionnaires.
Autres cr6ances:

Crdances pr6s des agcnces et des assures pour:
a) Primes et fractions de primes £chues mais non

rccouvrfees.
b) Engagement des assures (loi du 22 juillet 1919).
c) Autres paiements arri£r£s.

Int£r£ts et loyers:
al Eehus mais non recouvres.
b) Non dchus mais appartenant ä l'exercice.

Deserves des reassurances pour risques en cours.
D6biteurs divers et autre actif:

Anuuites diverses. (B. 86)
Commissions non amorties.
Portefeuille russe (compte de liquidation).
Debiteurs divers.

Capital social :

Capital-actions
Reserve statutaire
Reserves speciales:

a) Reserve pom- fluctuations de valeurs
b) Reserve degarantie (art. 5loi du 17 mars 1905)
c) Reserve facultative

Autrcs provisions:
: Provision peur perle eventuelle rur primes et creances

ä cncaisser
Reserves techniques:

Reserves pour risques en ccurs
Corrections relatives ä l'echeanee des primes
Reserves pour sinistrcs, capitaux eclius, rentes • el

vachats ä regier
_' R6ser.ves d'autres branches:

Surprimes de guerre
: Fonds des benefices des assures
j Comptes erediteurs des reassureurs .1 J

i Engagements:
1 Hypotheques et dcttes fonciercs grcvant les inimcubles
•! Dividendcs antericurs non touches par lc-s aetionuaires
i B6n6fices anterieurs echus, mais non touches par les '

assures
Fonds de prevoyance du. personnel de la society

i Crediteurs divers et autre passif:
Loyers d'avail cc :
Crediteurs divers

Solde du compte profits et pertes '

Ct.Fr. fran?.

12,000,000;
1,000,000'

771,767, 73
920,668; —

1,930,000 —

4,975,000 —
I

158,384,721 25
10,719,519 —

I

6,440,616' 23

212,818
366,5521.

2,746,154.

223,411,
101,604'

328,118
699,127

1,477,974
2,088,900j

454.0071

DO

75
67,

19
20

SI
68

57
07
85

205,840,962,

Paris, aoüt 1922.
Certifi6 conlorme. Pour la compagnie,

le directeur: Bonel.

Unttr Teil - Partie m etfiüelie - Parte dog oliale
Verbrauch alkoholischer GetrSnke

in der Schweiz
(Aus dein Vortrag von Herrn Bundesrat Musy, Chef des eidg. Finanzdcpai tements,

gehalten anlässlicb der Pressekonferenz vom 10. Mai 1922)

Die Zahlen über den Umfang des Konsums von Wein sind für die Periode
vor 1885 notwendigerweise nur annäherungsweise bestimmt. Es fehlen namentlich

genaue Angaben in hczug auf die inländische Produktion. Erst im Jahre
1893 gelangte man dazu, eine erste genauere Schätzung vorzunehmen. In
diesem Jahre wurden 872,000 hl ausländischer Weine importiert. Die
einheimische Ernte erreichte 1,640,000 Zentner. Da die Ausfuhr nur eine
untergeordnete Rolle spielte, kann man von da an die Einkellerung auf 2,500,000 hl
schätzen. Mit Hilfe der von der Zollstatistik veröffentlichten Zahlen können
wir die ansteigende Entwicklung unserer jährlichen Einfuhr feststellen, welche
seit dem Jahre 1894 nur noeh zweimal unter eine Million hl herabsank. Im
Jahre 1908 warf die Weinernte ausnahmsweise eine Million hl ah. Seither hat
sie nur zweimal 750,000 hl erreicht. Alle übrigen Ernten wiesen leider grosse
Fehlbeträge auf, da der-Durchschnitt-der letzten 10 Jahre kaum eine halbe
Million hl erreicht, während die durchschnittliche Produktion der Jahre 1888
bis 1908 eine Million hl erheblich überstieg. Trotz der ständig ansteigenden
Entwicklung der Einfuhr, welche im Jahre 1920 1,400,000 Zentner überstieg,
hat sich der gesamte. Weinverbrauch seit 1891 nicht erhöht. Er hat seit 1912
nicht einmal mehr 2 Millionen hl erreicht, während er früher diese Ziffer
regelmässig überstieg.

Sehlussfolgerung: Da sich die schweizerische Bevölkerung seit 1884 um
800,000 Einwohner vermehrt hat, kann man, ohne Gefahr zu laufen, sieh zu
irren, den Satz aufstellen, dass der Verbrauch des Weins während dieser
Periode eher zurückgegangen ist.

An Bier wurden im Jahre 1881 36.000 hl importiert. In der Schweiz selbst
wurden 976,000 hl hergestellt, d. h. der durchschnittliche Verbrauch auf den
Kopf der Bevölkerung beträgt 35 Liter. Im Jahre 1900 übersteigt unsere
einheimische Prodnktion 2 Millionen hl, um im Jahre 1913 das Maximum mit
3 Millionen 80..000 hl zu erreichen. Der Durchsehnittsverhrauch ist auf 80 Liter
gestiegen. Dieses rasche Ansteigen des Bierverbrauches muss auf die technische
und kommerzielle Entwicklung des Branereiwesens zurückgeführt werden. Die
Kriegszeit und vor allem die Krise der Nachkriegszeit hat das Brauerei¬

gewerbe empfindlich getroffen, so-zwar,- dass die Produktion inl Jahre 1921
unter 50 % der Vorkriegszahlen herabgesunken ist.

Als der Most in verhältnismässig kleinen Quantitäten im Hause selbst
hergestellt" wurde, blich er für langö Zeit ein Produktionszweig von unter0. jrd-
neter Bedeutung. Heute aber bat sieh die Herstellung .verindustrialisiert und
infolgedessen gewaltig erhöht. Die Zentralstelle von Brugg sehätzt die
Produktion von 1917 auf eine Million hl. Das Inspektorat der. Alkoholverwaltung
das — nicht ohne Besorgnis — die ausserordentliche Entwicklung der Ohst-
tresterhrennerei verfolgt hat, sehiitzt diese Zahl als viel zu niedrig gegriffen
ein. Diese Amtsstelle behauptet ohne Zögern, dass die Jahresproduktion des

Mostes, im Falle einer guten Obsternte, eine Million hl bedeutend übersteigt.
Schlnssfolgerung: Seit 1885 ist der Weinverbrauch nicht gestiegen, son-'

dorn eher zurückgegangen. Trotzdem bleibt der Alkohol verbrauch im
Vergleich zu den andern Ländern per Kopf der Bevölkerung sehr hoch. Wir
glauben sogar zur Annahme berechtigt zu sein, dass im Verhältnis zur
Bevölkerungszahl kein anderes Land der Welt so viel fremde Weine einführt wie
die Schweiz. Sodann hat sich unser Volk an das Bier und vor allem an den
Most gewöhnt, der heute ein sehr verbreitetes Genussmittel geworden ist. Wir
schliessen daraus, dass der Gcsanitverbrauch der gegorenen Getränke infolge
der Entwicklung der Brauerei und der Mosterei seit 1885 zugenommen hat.
Wenn wir der gegenwärtigen Regelung des Alkoholwesens die Entwicklung
der Brauerei und (1er Mosterei zutrauen dürfen, so kann sich der Gesetzgeber
von 1885, der den Verbrauch der gegoreneu Getränke fördern wollte, um
denjenigen des Branntweins zu vermindern, das Zeugnis ausstellen, dass ihm die
Erreichung des ersten Zieles his zu einem gewissen Grade gelungen ist. Es
bleibt uns vorbehalten, nachzuprüfen, ob er in der Verfolgung des zweiten
Zieles, der Verminderung des Branntweinkonsums, ebenso erfolgreich war.

Branntweine. Da die Bundesgeset-zgehung die Brennerei von Ohst und
Ohstahfällen von jeder Kontrolle und jeder Steuer befreit hat, ist es äusserst
schwierig, die Wirkungen der dureh die Verfassung und das Gesetz von 1886

eingeführten Regelung ahzuschätzeu. Es fehlen uns tatsächlich die notwendigen

statistischen Angaben, um den Umfang der Prodnktion und des
Verbrauchs der alkoholhaltigen ObstgetrUnke, deren Herstellung völlig freigegeben
wurde, genauer zu bestimmen.

Der jährliche Verkauf trinkbaren Alkohols dureh die Alkoholvcrwaltung
hat zwischen 55,000 und 75,000 Zentner bis zum Jahre 1913 gesehwankt. Seit-
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her hat er raseli abgmioinmcn, mit Ausnahme der Jahre 1916 und 1917, wo
der Verkauf wieder angezogen hot, um im Jahre 1920 bis 16,000 hl und'
endlieh hn Jahre 1921 auf 7996 hl herabzusinken. Dieser Sturz, oder besser
gesagt, dieser Zusammenbruch wurde zu einer Katastrophe für die Kantone,
welche an den Einnahmen der Alkoholverwaltung beteiligt waren.

Die finanziellen Folgen dieser Erscheiuung würden mich keineswegs
hindern, mich aufrichtig darüber zu freuen, wenn sie eine wirkliehe Verminderung

des Branntwoingennsses bedeuten würden. Leider berechtigt. diese
Feststellung keineswegs dazu, auf eine Verminderung des Alkoholgenusses zu
sehliessen, sondern einzig und allein auf eine Verminderung in der Verwertung
des monopolisierten Alkohols zur Herstellung der Liköre.

Die Zukunft der Alkoholverwaltung, die uns besorgniserregend erseheint,
und in noch weit höherein Masse die moralischen und materiellen Interessen
des Volkes, die wir vor der Gefahr des Alkoholismus schützen müssen, lßgen
uns die Pflicht auf. zu versuchen, mit allen uns zur Verfügung stehenden
Mitteln festzustellen, was seit dem Jahre 1885 aus der • Brennerei geworden
ist, welche durch die gegenwärtige Gesetzgebung völlig freigegeben wurde. Im
Zeitpunkt, als die jetzige Gesetzgebung ausgearbeitet wurde, hatte die Brennerei

von Obst und Obstabfallen noch einen ganz bescheideneu Umfang. Im
Jahre 1884 sehätzte man sie auf'10,000 hl. Sie bestand vor allein in Spezialitäten,

die für den Hausvorbraueh mit.Hilfe privater, höchst einfacher
Einriebtungen oder durch bescheidene Unternehmungen hergestellt wurden.
Damals kannte man noch kaum die Brennerei von Obsttrestem.'Die freigegebene
Brennerei .bedeutete damals noch keine ernste Gefahr. Heute hat sieh die
Lage vollständig verändert. Die gewaltige Entwicklung der Baumkultur, vor
allem die Obstkultur der mbsthaltigen Früchte, hat die Industrialisierung in
der Herstellung des Mostes hervorgerufen und veranlasst.

Die Mostereien sind zahlreich geworden; heute hat jeder Mittelpuukt
bäuerlicher Interessen die seinige. Aber diese gewaltige Entwicklung hatte
lioeh eine andere Folge. Die Aufhäufung der Obsttrester in den Mostereien hat
ihre Verwendung für die Brennerei ganz besonders begünstigt. Die Anwendung
neuer technischer Methoden hietet heute einen bedeutend höheren Ertrag als
früher. Die Brennerei der Obsttrester wird unter diesen Umständen zu einem
nutzbringenden Gewerbe, selbst wenn die Alkoholpreisc zurückgehen. Auf
diese Weise ist die Brennerei zur natürlichen Ergänzung der Mosterei geworden,

deren Ausbeute durch sie vervollständigt wird. Es ist deshalb keineswegs
auffallend, dasß wir die Zahlen der Brennereien parallel zu denjenigen der
Mostereien anwachsen sahen. Auf 3612 Gemeinden, welche die Schweiz heute,
zählt, haben, nun 3000 Gemeinden ihre Brennerei.

Diese erstaunliehe Entwicklung in der Herstellung des Mostes sollte aber
noch eine andere Erschwerung einer bereits bedenkliehen Lage berheiführen.
Wenn viel Obst vorbanden ist, so ist die Produktion in den zahlreichen
Mostereien so stark, dass man nur mit grosser Mühe Abnehmer finden kann,
so dass jedes Jahr grosse Quantitäten Most zu Branntwein umgewandelt
werden.

Das Mo.stbrennen ist dem Brennen der Obsttrester gefolgt; um dann
endlich diese Branntweine noch nutzbringender zu gestalten, haben etwa
20 Brennereien ihre Fahriken mit Einrichtungen versehen lassen, welche die
Herstellung von 90 prozentigem Alkohol ermöglichen. Diese Fabriken, welche
nach unserer Ueherzeugung ausserhalb von Vorfassung und Gesetz stehen,
haben letztes Jahr 3000 Waggons Most gekauft, welche in Alkohol umgewandelt

wurden. Die übrigen Brennereien hätten, nach den Angahen von
Fachleuten aus den betreffenden Berufskreisen, 5000 Waggons Most gebrannt, aus
welchen Branntwein hergestellt wurde. Wenn dieso Angaben genau sind, so
hätte die Mosthrennevei allein ein Quantum Alkohol auf den Markt geworfen,,
welches genügt, um 6 Millionen Liter Branntwein herzustellen. '

Es ist sieher, dass die Branntweinherstellung eine besorgniserregende
Ausdehnung angenommen hat. Immerhin ist es schwierig, auch nur schätzungsweise

Angaben zu machen. Man hat Berechnungen nach verschiedenen
Riehtungen und Methoden angestellt, die aber zu ganz verschiedenartigen Ergebnissen

führten. Nach der Sehätzung eines Inspektors der Alkoholverwaltung
hätte die Mostbrennerei allein im Jahre 1921 30,000.hl von 95prozentigem
Alkohol orzeugt. Eine einzelne Privatbrennerei hat 1600 Waggons gebrannt,
wovon sie 10,000 hl erzielte, d. h. sie hatte allein mehr Alkohol erzeugt und
dem Verbrauch zugeführt als die Alkoholverwaltung. Die Brennerei von Obst-
trestern hat ungefähr 80,000 Zentner Branntwein geliefert Dazu muss die
Produktion von 35,000 kleinen Hausbrennereien hinzugefügt werden. Es
handelt sich also um einen Strom von Alkohol, den die freigegebene Brennerei

jedes Jahr über unser Land ergiessen lässt
Es wäre ein Unterlassungsfehler, wenn ich bei dieser Gelegenheit nicht

die Aufmerksamkeit auf die besorgniserregende Entwicklung der Hausbrennereien

lenken würde. In einzelnen Gegenden hat die Hausbrennerei alle
Bauernhöfe heimgesucht Sio verwendet nicht nur die Abfälle der Obstpresse,
sondern auch die sehlechte Frucht. In einer gewissen Gegend brennt jeder

f'osse
Bauernhof 500 bis 1000 Liter. Branntwein, der ausschliesslich zum

ausgebrauch verwendet wird. Die verhängnisvolle Gewohnheit, dem schwarzen

Kaffeo grosse Quantitäten Schnaps beizufügen, hat sieh mehr und mehr
verbreitet und es ist, wie es scheint, nicht mehr selten, dass sogar Kinder

diese verhängnisvolle Mischung trinken, die unter dem Namen «Husarenkaffee»
bekannt ißt. Die Hausbrennerei droht zu einer eigentlichen Geissei zu werden.
Die freigegebene Brennerei ist in verschiedenen Gegenden unseres Landes zu
einer wahren Gefahr geworden.

Schlussfolgerung: Die gegenwärtige Produktion der freigebliebenen Brennerei,

zusammen mit dem Verkauf der Alkoholverwaltuug, stellt sieher einen
Verbrauch dar, der bedeutend höher ist als die 2 Liter, die als Durchschnitt
für die Periode 1893—1912 angegeben wurden. Die Gefahr des Alkoholismus
ist'also keineswegs nur eine scheinbare oder zukünftige; sie ist jetzt schon
eine nachweisbare Tatsache.

Handelsvertrag mit Italien
Die Unterzeichnung des Handelsvertrags mit Italien kann als nahe

bevorstehend betrachtet werden. Da er sehr umfangreich ist, müssen wir von einem
besondern Abdruck in unsenn Blatte Umgang nehmen.,Nach erfolgter
Unterzeichnung und Genehmigung kann der Vertrag vom Drueksachenbureau der •

Bundeskanzlei in Bern bezogen werden, das Bestellungen jetzt schon entgegennimmt.

Als Tag der Inkraftsetzung ist der 20. Februar in Aussieht genommen.

Holland. Wie uns mitgeteilt wird, sind in der letzten Zeit in der
holländischen Presse Inserate erschienen, worin eine Firma Chemische Fabrik Dr.
Gasehler & Co. in Roermond ein chemisches Produkt anbietet. Dieses
Unternehmen, vor dem die Polizeibehörden der Gemeinde Roermond gewarnt haben,
soll mit einem gewissen E. oder P. Lambcrty identisch sein, der auch schon
unter verschiedenen andern Firmenbezeichnungen, wie Exportgesellschaft
«Urania» in Valkenburg, P. Lamherty & Co in Roermond., versucht haben solly
in der Schweiz Fu38 zu fassen (s. die Warnungen in folgenden Nummern des
Handolsamtsblattes: 301 vom 15. Dezember 1919, 71 vom 16. März und 222
vom 8. September 1921).

Tratte de commeree avee I'Italie
La signature du traitö de commerce avec l'Italie peut 6tre considöree

comme imminente. Vu son ampleur, nous devons renoncer ä le publier dans la
Feuille. Aprö? signature et ratification, le traitö pourra ötre obtenu auprös du
Bureau des Imprimös de la Chaneellerie födörale, qui revolt dös maintenant
les eommandes ä cet effet. La date d'entreo en vigueur est prevue pour le
20 fevrier proehain. _

Disfcontosätze — Taux d'escompte
(Bulletin der Schweizerischen Nationalbaak. — Bulletin de !a Banqac Nationale Snissc.)

19215 1923 1922 1922 " 1923 1922 1921
15. I. 7. I. 31. XII. 23. XII. 23. I. 23. I. 23. 1.

0. p. o. p. o. p. 0. P. 0. p. o. p. o. p.
Schweiz ou 2 Vi 3 2% 3 27« 3 2*/l8 8 2*/t« 4 27« 6 4V«
Paris 5 4'/, 5 4 Vi 5 4'/« 6 4V. 5 4V« 67. 5 8 5Vj
London .8 2-/• 3 23 In 8 2s/a 3 27. 3 2Vu 5 3"/.. 7 6V«
Berlin .10 97» 10 9% 10 97. 10 9'« 12 11 5 4'/. 5 37«
Milano • o '/> 67s 5',2 51'» 5'/2 67» 6V* 57» 5 Vi 57. 6 6 Vi 6 6'/«
8ruxelles 4 ii 4 47s 4 Vi 4V- iVi 4Vi 4/2 5) 2 5^ 5 5 6 Vi 6 V,
Wien .9 "

9 » 9 9 9 9 9 9 9 7 6 6 2%
Amsterdam 4 sy« 4 3'/« 4 37. 4 8»/« 4 37. 47. 47s 4 7« 3 Vi
New-York' ; 4 4'/« 4 47« 4 47« 4 47. « 4 4V4 4 0 6.
Spanien o\'z — I51.', - ÖVz — 57. — |6 — 8 -

o. « offiziell (offlc)cl). p.« privat fhors banque). 0 Coli rnooay.

Kurs »Gr Sichtdevisen au»«1) — Cours du Change.^
Gesetzliche Paritnt (Parite legale) : £ 1 Fr. 25.2215; M. 100

Kr. 100 Fr. 105.01; H. O. 100 Fr. 208.3193: / 1 -» Fr.

vue suri1)
Fr. 123.457;
5.182.

Pari« Lonaon Otutscmana Kau. Sruxsiis. Wien Amiiamim rtsw-York Sein lu
1923 23. I. 34 09 24.96 0.02Vi 26.12 80.77 0.007 211.80 5.867. "83 24

15. L. 36.30 24.75 0 04 V* 26.— 3326 0.0066 209.60 6.29 82.76
7. I. 36 63 24.60 0.06 26.54 34.- 0.007 20910 6.277. 82.76

1922 31. XII. 88 17 24.47 0.07 26.68 35 05 0 0075 209.26 6.27 '7« 82.67
23. XU. 39 05 24.47 Vi 0.07 26.86 35.82 0.0075 310.15 6 277« 82.81
23. I. 41.60 21 65 2.55 22 40 39.90 0.14 187.- 6.14»/. 76.60

1921 23. I. 42.30 24.087» 1088 22.70 44.40 1.41 211.77 6.867s 85.35
1920 23. 1. 45.81 20.1 iy« 8.12 38 69 46.64 1.84 207 66 6 53'V« 103.26
1919 23. I. 89.11 23.14 59.15 76 03 — 29.38 205.75 4.867« 97.45

') Die Kurse bedeuten Geldkurse. — 0 Les cours slgnilient cours de a drmanie.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international des virements postanx.
(Uebenceisunqslcurse vom 26. Januar an1) — Cours de reduction ä partir du 26 Janvier')

Belgique lr. 31.50; Deutschland Fr.—.03: Italic fr. 25.8b; Oesterreich Fr.—.009;
Dänemark Fr. 106 — ; Grände-Bretagne fr.- 25. —.

') Abweichungen nach den Schwan'.ungcn vorbehalten. — *) Sauf adaptation aux
fluctuation*.

Annoncen - Regle:
PFBIJCITA8 A.O. Anzeigen - Annonces - Annnnzi Rlgie des annonces:

PUBMCITAS S.A.

Vereinigung derJMnnd-SchMizßr
Die Mitglieder der Vereinigung der Russland-Schweizer

werden hiermit zu der am Sonntag, den 18. Febrnar. 1028.
um 13 Uhr. im Bürgerhaus In Bern, stattfindenden

ordentlichen Generalversammlung
eingeladen.

TAGESORDNUNG:
1. Verlesung des Protokolls der letzten ordentlichen

Generalversammlung.
2. Verlesung des Rechenschaftsberichtes per 1922.
3. Jahresabrechnung und Bericht der Rechnungsrevisoren.
4. Bericht über die Tätigkeit der Secrusse.
5. Bericht der Enquöte-Kommlssion.
6. Erteilung der Decharge.
7. Wahl des Präsidenten für 1923.
8. Wahl der Vorstandsmitglieder für 1923.
9. Wahl der Rechnungsrevisoren und Kandidaten für 1923.

10. Beschlussfassung über das Budget für 1923.
11, Diverses. ,185

Association des Saisses de Russle

Les membres de l'Association des Suisses de Russie sont con-
voquäs en ,186

assemnice generale ordinaire
qui aura heu dtmanehe, le 18 fdvrler 1023, A 13 hM A Berne
an Bürgerhaus, prfes de la gare.

ORDRE DU JOUR:
1. Lecture du procös-verbal de la derniftre assemblde gönörale

ordinaire.
2. Lecture du rapport de gestion pour 1922.
3. Compte-rendu et bilan pour 1922 et rapport des vörificateurs

des comptes.
4. Rapport sur l'activite de la Secrusse.
5. Rapport de la commission d'enquäte.
6. Döcharge au comitö.
7. Election du president pour 1923.
8. Election des membres du comitö pour 1923.
9. Election des värificateurs.

10. Decision concernant le budget pour 1923.
11. Divers.
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Situation de premier ordre
'

Importable et anciennc maisoii suisse, produits alimeblaires,
avec fabriques eu Suisse et ä l'etranger,

cherche

Dlrecteur flnonticr-commercial
- • suisse, dans la force de l'äge, tres energiqiie,

plus specialemexit au courant des questions'de:
changes, comptabilite commerciale et industrielle,

piix de revieiit, organisation des veiites.;

Curriculum vitae, references, exigences: adresser offres sous
K > chitfres V 424 Y ä Publicitas Berne

•161

lit fltHMIII 11(11

H ROB. HUG > BASEL
BÜCHER-REVISOR

' ^ • Grcitcngassc. 1 - Tel. 1210
Anlegen, Weiterführen und

,' Ordnen von Buchhaltungen,
Inventare,Bilanzen, Rcvi-

'
• r sionen Experllscn. Stcner-

• Sachen, Siciutigti, McHxsiiarlrtg»,
OrpiiutioD« koUtoloe« Etraung.

Uebernahme sämtlich. Treuhandfunktionen
Prima Referenzen. • Strengste Diskretion.

,75

Stellung
InMonireiH

findet uian am schnellsten
und sichersten durch
Veröffentlichung des' Gesuches
iD der .,Feulllc d'AvIs de

Montreux" und in dem

„Journal et Liste des Etrnni
gers de Montreux".

Mrtiung ani Gläubiger der in Linniialion geilen Mio 9. G.

Die Cambio A. G., welche durch Bcschluss vom 19. Dezember 1922 in L.qui-
dation getreten Ist. fordert hiermit gemäss Art. 665 O. R. alirällig noch vorhandene
Gläubiger auf. ihre Ansprüche bis spätestens 31. Januar 1924 beim unterzeichnetet
Liquidator anzumelden. ,83

Basel, den 8. Januar 1923.

Der Liquidator: Dr. J. Trott, Advokat, Frcie?tra«c 61. Basel.

Bank in
ordentliche fieneracuersammiung der tiionte

Samstag, 10. Februar 1023, nachmittags 3 BJiir
im Cafö Emmenthal, Burgdorl

TRAKTANDEN:
1. Jahresbericht und Rechnung pro 1922: Abnahme und Beschluss-

fassung über Genehmigung. Decharge-Erteilung an die
Verwaltungsorgane.

2. Beschlussfassung über die Verwendung des Ergebnisses.
3: Wahlen: a) Erneuerungswahlen in den \ erwaltungsrat. b)

Wahl der Mitglieder der 'Kontrollstelle pro 1923 und deren
Ersatzmänner. ,188 (53 R)

Stimm karten für diese Versammlung können gegen Vorweisung
der Aktien oder gegen genügenden Ausweis über den Besilz von
solchen vom 2. bis und mit 9. Februar 1923 auf unserer Direktion,
woselbst die Jahiesrechnung und JRevisionsoerichte zur Einsicht der
Aktionäre aufliegen, bezogen werden.

Burgdorf, 24. Januar. 1923.

Namens des Verwallungsrates der Bank in Burgdorf,
Der Präsident: H. Losinger. Der Sekretär: S. Gygax.

Socittl de l'lndnstrle des Hotels
MM. les actionnaircs soni convoques en assemblee g6n£rale

extraordinaire, pour 1c mercredl 7 fivrler 1923, A 14 h. V2, au local de la Chambrc de
Commerce, 8, ruc Petitot, ä Genivo. avec l'ordre du jour suivant:

1. Annulation, par vnlc.'de raebat, des parts de fondatcurs.
2. Affectation au comptc de profits et pertes du comptc de r&ervc de fr. 75,000

et amortissement du prix d'aehat des parts de fondateurs par unrpröiAve-
ment corrcspondant dans 1c comptc de profits et pertes.

3. Modification des articles 34, 35 et 37 des Statuts.
Pour pouvoir Ctre representees ä J'asseinbiee generale, ies actions doivcnt C-lrc

deposecs jusqu'au 5 tevricr, ä la calssc de MM. Ilcntseh, Forget & Ctc,. banquiers,
66, ruc du Stand, A Genövc ;177

Pour ötre vulublcmeut constiluce, l'ossembl6o devout röunlr un quorum des
du capital, MM. ies aetionnalres sout Instumraent priös de fnlre reprösenter .curs nctlous.

SocKte des Forces Notrices de l'Auoncon
Ensuite de tirage au sort, les obligations indiquees ci-api6s seront

remboursäes au pair le 1er juin 1923 par les ätablissements financiers
indiques sur les titres: ,167 (20435 L)

Emprunt 4% 1906t 49 litres
N01 1 36 68 -169 187 257 371 487 520 545 549

590 615 649 714 720 791 814 872 999 1025 1139
1144 1150 1153 1211 1228 1238 1382 1384 1434 1476 1637
1773 1869 1901 2083 2265 2307 2377 2412 2457 2501 2502
2517 2608 2751 2760 2852

Emprnnt 4%% 1910t 14 titres
N°* 225 251 452 579 686 712 713 814 1013 1015 1224

1228 1758. 1898
Ges obligations cesseront de porter int£r6t d6s le 1er juin 1923.

et

Altdorf: Dr.P. Schmid, Adv.
Basel: Dres.Schmid Vonder

Mühtt Lüssy Iiron,
Aav.&Not. Bäumlcing.13

nem-.G.Börtiwyi, Ink. Ausk.
— Emil Jennt, Aarbcrgerg.

50. Handels-u. Prlvatinf
Inkasso. VermltU. Adr.

Brru-Ohcrbnlin: E. Zingg,
Fürsprech.

Freiburg: Bank (Jtdri; & Cle.
Glarns: J. Schlatter, Adv.
Intcrlnken : A Hr. Borter.

\rivok. Ink. I. Oberland.
K'llnqen: Dr. B. Böhl. Adv.
Lnzorn: Inelrhen & Key, Inc.
— I)r, H. (irüter. Dr. J.

Arnold. Adv.
— L. Widmer Inkasso.
Lunnuo: .Dr. Meyerhatu &

Dr. t'ozu Handclss Ink.
— Ulticio Fiduciario S. A„

Ink.. Trcuhnnd-Geschälte
— Prot. B. Bcrlont & R. van

AA-en,avvocalset nntalres
Neuchfltei: J. Bar relet av.
olion Treuhand- & Nota-

rlatsbureao Buy. Naget.
S». Gallen: Af. Raumann. Ink.
— E.Förster, Bechtsbureau.
— Dr. F. Curtt Adv. n. Ink.
iVlnterthur: Dr. W. Witzig.
— Dr. P. Schmid, Advokat.
Zürich i L. V. Bühlmann,
Reehtsanw.( Handelsrecht'.

— Dr. Heriorth. Reell tsanw.
; — Dr. Paul C. Jaenqy. Adv.

Ink. "ans rln "«n»

Agence piguet
I Renseignement» Cominerciaux

Handelsausklinfle
Basel: Marktga sc 23
Born : Spitalgasse 27
Genöve. Bucde Hollandcl4
Zürich Stadthausquai 13

NATIONAL
KontroII-Kassen
NeueSpexiabrwdeUe.

Salmken inDayionftlSA)
tutdJkiwi

Verlangen Sie den
GratD-Prospekt

NATIONAL CASH REGISTER,
COMPANY ZURICH

U/anis.-Strasse Nr 19

A'hcrik liuchtünr. lehrt prdl
d. Uuterricntsbr. Erf. gar.

Verl. SieGratIsp-.il. Frisch,
Bücherexp. Zürich 1

Queis maltrcs d'ötat
sernlent preneurs de ,183

Kols d'acacm
par vagon comp let? Faire
offres öcrites sous R 20486 L
A Publleltoa Lansauno

KAUFEN SIE

NICHT BLINDLINGS

Ihr Geschäftsfreund verwendet die

Er wird Ihnen gerne, über diese: Maschine
Auskunft geben, denn er ist mit ihr sehr
zufrieden. 2500 Schweizerfirmen aus allen
Branchen benützen zusammen über1 3000
Burroughs. Einige derselben stehen seit mehr
als 20 Jahren im Gebrauch. Diese Tatsachen
sprechen für die Qualität und Leistungen der
Burroughs. Die Burroughs ist eine längst

BEWÄHRTE1
MAS CHINE.;

BRlGKOlHA.fi, Gerü&rgasse 2. ZURICH

Niederlassungen in: St. Gallen, Basel, Bern,
Luzern, Lugano, Lausanne, Genf. 1

^ Prospekt P. 109

A.
die Schreibmaschine

für jedermann

Preis Fr. 650
Unverbindliche Vorführung

durch .den
Generalvertreter für die Schweiz

W.Egli-Haeser.Derh
Spitalgasae 9/111 Tel. Bollw. 12 35.

Sei löse "Industrie, sucht auf grössere Fabrlkgcbiiu-
lirhkcitcn mit Fr. 290 000 amtliche Brandschatzung

Fr 160.000 1. nupottieh
acu %• .182

Offerten erbeten unter. Chiffre T 356 Q an
I'ulilloltaB Basel.

"Kaulen Sie keine .157 (826 Lz)

fenster Converts
ohne mein Angebot .einzuholen i

Fritz Eberhardt, Papier cn gros, Luzern.
^——————i——!<
Ms low iMiels ilooeiO Lausanne

avec bureaux, modernes, grand diügagemeut,
monte-charge, double voie industrielle, ap-
partement pour Je concierge. Gonviendrait
pour n'importe quel commerce.

Demander rens^ignements sous N 10272 L
Publicitas, Lausanne. .148
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